
Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 
an politischen Entscheidungsprozessen 

in unserer Gemeinde
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Ausgangspunkt

Antrag der CDU-Fraktion vom 

03.12.2008 auf Beteiligung eines 

Jugendbeirates der Gemeinde Rosendahl 

an der 

politischen 

Beratung 

von jugend-

relevanten 

Angelegenheiten
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Kinder- und Jugendförderungsgesetz

§ 6, Abs. 2 KJFöG

Kinder und Jugendliche 
sollen an allen ihre 
Interessen berührenden 
Planungen, 
Entscheidungen und 
Maßnahmen,
insbesondere bei der 
Wohnumfeld- und 
Verkehrsplanung, der 
bedarfsgerechten Anlage 
und Unterhaltung von 
Spielflächen sowie der 
baulichen Umgestaltung 
öffentlicher Einrichtungen 
in angemessener Weise 
beteiligt werden.
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Welches Ziel?

Beteiligung von 
Kindern und 
Jugendlichen zur:

� Förderung
des politischen 
Engagements

� Mitgestaltung
bei der 
gemeindlichen 
Entwicklung
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Beteiligung von Kindern und Jugendlichen

• Unverzichtbares Merkmal der 
Jugendarbeit = MITWIRKUNG 
(„Partizipation“)
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Zu klärende Fragen

Erster Schritt - Änderung GeschO

Aber:

• Wer wird beteiligt?

• Wie wird beteiligt?

• Wann wird beteiligt?

• In welchem Umfang?
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Weitere Schritte

gemeinsam 

mit Vereinen und 
Verbänden und OJA

� Mitwirkungsstruktur 
schaffen für Nachhaltigkeit

� Vorstellung der Ergebnisse 
im Sport-, Kultur-, 
Familien- und 
Sozialausschuss

� Vorschlag für ein 
Beteiligungsmodell

� ggf. notwendige 
Ortsrechtsanpassung durch 
Ratsbeschluss
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Kinder und Jugendliche müssen 
mitgestalten, 

denn: es ist ihre Zukunft

und

sie sind Zukunft!


